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 in Kooperation mit dem 18. Salzburger Tourismusforum 
Veranstaltungsort: Hotel Imlauer, Salzburg 

 

 

Zukunft der Mobilität –  
Netzwerke knüpfen, Verbindungen stärken 

 

Programm  
Stand: 08.10.2024 - nach Druck des Printprogramms 

(Details und laufend aktualisierte Infos auf: https://mobility-forum-salzburg.at/) 

 

Präambel 
 

 

Das Liniennetz des öffentlichen Verkehrs bildet neben dem Fahrplan die Grundlage 

für die selbstverständliche Nutzung von Bus und Bahn in den Städten und stellt den 

zentralen Baustein einer Mobilitätswende am Land dar. Aber wie soll ein attraktives 

Öffentliches Verkehrsnetz aussehen und nach welchen Kriterien soll es gestaltet 

werden? Wie viele Haltestellen sind angemessen und wie viele Linien sind erforder-

lich? Erfüllt ein dichtes, sogar redundantes Netz mit vielen Haltestellen und Knoten 

zwar die Bedürfnisse der Kunden und Kundinnen aber sorgt gleichzeitig für be-

triebswirtschaftliche „Engpässe“? Wie kann ein dichtes und resilientes Netz bei zu-

künftig steigendem Erhaltungsaufwand auch langfristig betrieben werden?    

 

Und, wie beeinflussen neue, multimodale Verkehrsangebote das Verkehrsnetz? 

Welche Rolle spielen Mikro-ÖV Angebote und On-Demand Services? Wird das Ba-

sisnetz im ÖV weniger dicht, weil wir mit vielen kleinen Einheiten nach Bedarf in der 

Fläche unterwegs sind, oder braucht es sogar in Zukunft ein dichteres und stabiles 

Netz an Regionalbahnen und Buslinien?  

  

Für zielgerichtete Investitionen in zukünftige Verkehrsinfrastrukturen ist die Planung 

als „Netzdenken“ durchzuführen, die Ergebnisse müssen die gestellten Fragen be-

antworten können und ein klares Zielbild für die Anforderungen an den öffentlichen 

Verkehr der Zukunft vermitteln.    

 

 

  

https://mobility-forum-salzburg.at/
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Mittwoch, 9. Oktober 2024 
 

ab  

12.00 Uhr 
 

 Get together + Check-in  

13.00 Uhr 

 

 
Offizielle Eröffnung des „Mobility Forum Salzburg 2024“  

Moderation: Elisabeth Oberzaucher / Verhaltensbiologin an der Universität Wien 
und wissenschaftliche Direktorin von „Urban Human 

 

Harald Frey / Veranstaltungsleiter, Forum Mobil, A 

Stefan Schnöll / Landeshauptmann-Stv. Land Salzburg, A  

Bernhard Auinger / Bürgermeister Stadt Salzburg, A 

Johannes Gfrerer / GF, Salzburger Verkehrsverbund, A 

 

13.15 Uhr 

 
 

Eröffnungs-Impuls zur Fachtagung 

Harald Frey / Senior Scientist, Institut für Verkehrswissenschaften, TU Wien, A 

13.30 Uhr 

 

 Keynote & Dialog 

Lisa Müller-Schober / Senior Project Manager, Gehl-Institute, DK 

Städteplanung und Städtebau:  

Von der Infrastruktur zur Mobilitätskultur  

Der Vortrag zeigt, wie durch eine menschenzentrierte Planung Infrastruktur weit 

mehr sein kann als bloße Transportwege. Mit dem "People first approach" rückt der 

Mensch ins Zentrum der Stadtplanung und verwandelt technische Konstrukte in le-

benswerte, dynamische Stadträume. Anhand internationaler Beispiele wird veran-

schaulicht, wie solche integrativen Ansätze erfolgreich umgesetzt werden können. 

wodurch Infrastruktur zur Grundlage einer vielfältigen und nachhaltigen Mobilitäts-

kultur wird.  

 

14.30 Uhr 
  

Impuls-Präsentationen „Science & Innovation“ – Teil 1 

Ausstellungs-Partner:innen stellen ihre innovativen Projekte vor 

In unserem neu konzipierten Ausstellungsformat bieten wir unseren Wirtschaftspart-

nern und wissenschaftlichen Einrichtungen einen adäquaten Raum, um innovative 

Projekte, Produktentwicklungen oder Projekt-Skizzen zu präsentieren und mit den 

Teilnehmer:innen der Fachtagung in den konstruktiven Austausch zu gehen.  

Zielsetzung ist es, die Kooperation zwischen der Wirtschaft und der Wissenschaft 

durch dieses Angebot zu unterstützen und die Innovationskraft sichtbar zu machen. 

Die „Science & Innovation“-Aussteller sind hier aufgelistet und präsentieren sich mit  

Kurzimpulsen zu verschiedenen Zeiten im Programmablauf auf der Bühne. 
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 „Science & Innovation“ Präsentationen 

 

Projekt Organisation Ansprechperson 

 

Mobiltätslabor zukunftswege.at Salzburger  Christian Kainz 

Verkehrsverbund 

 

Better Mobility Accelerator POINT& Lina Mosshammer 

OptiChargE Salzburg Research Hannah Wies 

 

 

 

15.00 Uhr 
 

Kaffeepause +  

Raum für Besuch der Ausstellung „Science & Innovation“ 

 

 

15.45 Uhr  
Impulsvorträge  

Vernetzte Infrastruktur für eine Mobilitätswende 

  Integrierte Langfristplanung in der Schweiz 

Andreas Willich / Leiter Unternehmensentwicklung, Rhätische Bahn AG, CH 

  Vom Deutschland-Ticket zum Deutschland-Angebot 

Volker Wente / Geschäftsführer Landesgruppe NRW, Verband Deutscher Verkehrs-
unternehmen VDV, D 

Die Schiene als Zukunft der Mobilität 

Karl Strasser / Siemens Mobility Austria GmbH, Wien, A 

   

 

16.15 Uhr 
 

 

Podiumsdiskussion:  

Vernetzte Infrastruktur für eine Mobilitätswende 

  • Andreas Willich / Leiter Unternehmensentwicklung, Rhätische Bahn AG, 

CH 

  • Volker Wente / Geschäftsführer Landesgruppe NRW, Verband Deutscher 

Verkehrsunternehmen VDV, D 

  

 

• Karl Strasser / Siemens Mobility Austria GmbH, Wien, A 
 

http://zukunftswege.at/
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17.00 Uhr 

 

 Impuls-Präsentationen „Science & Innovation“ – Teil 2 

 
 PRIMA RSA iSPACE Stefan Herbst 

 

Walkability- und Bikeability-  Uni Salzburg Lucas van der Meer 

Erreichbarkeitsanalyse von  

Mobilitätsknoten 

 

Fahrradmobilität  Uni Salzburg Christian Werner 

 

Future Green Technologies Stadler Rail                      Johannes Wilhelmer

  

 

 

17.40 Uhr 
 Raum für Besuch der Ausstellung „Science & Innovation“ 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
ab  
18.00 Uhr 
 
 
 

18.30 Uhr 
 

 Abendprogramm  

Die Teilnehmerzahl ist aus räumlichen Gründen begrenzt. Wir bitten um Verständnis, dass 
nur angemeldete Personen teilnehmen können. Rückfragen dazu bitte beim Check-in klären. 

 

Spaziergang zur Abend-Location 

Ort: M32 – Mönchsberg 32, 5020 Salzburg 

 
 

 

 

Die Mobility Night findet ab 18 Uhr im Restaurant M32 auf dem Salzburger  
Mönchsberg statt. Es erwartet Sie eine exklusive Abendveranstaltung in schöner 
Atmosphäre mit spannenden Menschen und interessanten Gesprächen. 
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Donnerstag, 10. Oktober 2024 
 

09.00 Uhr  Begrüßung und Einstimmung in den Tag 2 

Moderation: Harald Frey / Senior Scientist, Institut für Verkehrswissenschaften,  
TU Wien, A 

 

  Eröffnungs-Impuls 

Thomas Spiegel / Leiter Abteilung II/3 - Infrastrukturplanung, Bundesministerium  

für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, Wien, A 

 

  Keynote & Dialog 

Helga Kromp-Kolb /  Em.O.Univ.Prof. Dr.h.c., BOKU, Wien, A  

Für Pessimismus ist es zu spät – Die Verantwortung von Politik,  
Wirtschaft und Gesellschaft für Klimaschutz und Mobilitätswende 

Für Pessimismus ist es zu spät. Pessimismus lähmt – das können wir uns nicht 

mehr leisten. Dieser Ausspruch geht auf den Film „Home“ von Yann Arthus-Ber-

trand zurück. Er beschreibt die derzeitige Situation am besten. 

Klimaschutz wird nur dann gelingen, wenn alle an einem Strang ziehen. Wir brau-

chen die Wirtschaft, die Politik – im Grunde genommen alle. Und das ist gut so: Es 

schafft Gemeinschaft, wenn wir zusammen an der Lösung eines Problems arbeiten, 

es bringt uns eine Gesellschaftsform, in der alle ein besseres Leben haben können. 

 

 

09.45 Uhr 

 

 Impuls der Wirtschaftspartner  

Realisierung eines integrierten, flächendeckenden Verkehrsangebots durch 
den Einsatz von On-Demand Mobilität 

Gerd Overbeck / Head of Shared Mobility & Partnerships, Hacon,  
Hannover, D 

Albus fährt E-Bus – Herausforderungen beim Umstieg auf die  
E-Mobilität 

Hermann Häckl / GF, Albus Salzburg Verkehrsbetrieb GmbH, Salzburg, A 

Bikesharing als Teil des ÖPNV 

Marco Weigert / Director DACH, Nextbike GmbH, Leipzig, D 

 

10.15 Uhr   Breakout-Sessions zu unterschiedlichen Themenkomplexen  
(parallel geführt) 
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10.15 Uhr  Workshop I  

Oben drüber und unten durch – Stadtseilbahnen und Untergrundlösungen als 

Elemente von Gesamtverkehrskonzepten 

Analysen von Verkehrsströmen in Tourismusregionen zeigen, dass individueller 
hausgemachter und touristischer Verkehr zu einer Überlastung der Infrastruktur  
führen. Die Verlagerung auf den öffentlichen Verkehr wird aber nur funktionieren, 
wenn diese auf einem Generalverkehrssystems beruht, das sämtliche Formen der 
Mobilität inkludiert. Alle Möglichkeiten sind hinsichtlich Effektivität und Effizienz zu 
prüfen und auch ob sie einen Beitrag zur Reduktion der Emissionen beitragen, zur 
Erreichung der Klimaziele taugen. 

Moderation: Kurt Luger / UNESCO-Chair Kulturelles Erbe und Tourismus,  

Universität Salzburg, A 

Impulsreferate von  

• Benedikt Prinzing, Doppelmayr Seilbahnen GmbH, Internation Business 

Development: 
Stadtseilbahnen weltweit – Mobilitätslösungen mit Zukunft 

• Dr. Kurt Wieser, Fachjournalist für Seilbahntechnik und –wirtschaft: 

Wieso eine Stadtseilbahn für Salzburg eine gute Lösung wäre 

• Dr. Günther Penetzdorfer, Mobilitätsplaner, CEO Metapublic Relations: 

Ein Gesamtverkehrssystem im Zentralraum Salzburg 

 

10.15 Uhr  Workshop II 

Vom Öffi-Betreiber zum Mobilitätsanbieter 

Der Weg zur Mobilitätswende führt nur über eine Stärkung des ÖPNV und Auswei-

tung auf neue Mobilitätsformen. Die Impulsvorträge zeigen die Herangehensweise 

von Öffi-Betreibern und Verbünden, sich zu öffnen und den Umweltverbund zu  

stärken. 

Moderation: Christian Kainz / Salzburger Verkehrsverbund GmbH, A 

Impulsreferate von  

• Hermann Riedl, Salzburger Verkehrsverbund GmbH: 

Integrierte Verkehrsplanung im ÖPNV mit Einbindung von First- und Last- 

Mile Systemen 

• Anna Mayerthaler, ÖBB 360: 
Rundum mobil mit ÖBB 360° 

• Annabelle Rueß, VVV 

VMOBIL – vom Verkehrsbverbund zum Mobilitätsverbund 
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10.15 Uhr  Workshop III 

Qualitätssteigerung durch Verlässlichkeit 

Wie können wir Verlässlichkeit im Mobilitätssektor steigern? Die Diskussionsthemen 
im Workshop beleuchten Ansätzen von Einsatz von Technologie zur besseren Aus-
lastungssteuerung über die Optimierung der Lieferketten für höhere Verlässlichkeit 
bis hin zur Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Akteuren zur Beschleunigung 
von Zulassungsprozessen. 

Moderation: Renée Ramdohr / ÖVG - Österreichische Verkehrswissenschaftliche 
Gesellschaft, A 

Impulsreferate von: 

• Johannes Wilhelmer, Stadler Rail GmbH 

• Henrike Bauer, Hafen Wien 

• Daniel Holzer, Plasser & Theurer 

 

10.15 Uhr  Workshop IV 

Mut – Wut – Erfolg! Vom Protest gegen die Mobilitätswende bis zum Nicht-
mehr-Wegzudenken. 

Wie schaffen wir es, dass ökologisch motivierte Veränderungen nicht mehr als Be-
drohung und Verlust erlebt werden, sondern mit der Erwartung auf Verbesserungen 
begrüßt werden? Positive Beispiele gibt es viele. Ein Stichwort dazu ist etwa die Ge-
schichte Mariahilfer Straße in Wien.  

Moderation: Heinrich Breidenbach / Journalist, Autor und Unternehmer, A 

Impulsreferate von 

• Alec Hager, Mobilitätsexperte und Projektleiter der Partizipations-Plattform 
"WirMachenWien" 

• Elisabeth Oberzaucher, Verhaltensbiologin an der Universität Wien und 

wissenschaftliche Direktorin von „Urban Human“, Wien, A 

12.15 Uhr  Mittagspause +  

Raum für Besuch der Ausstellung „Science & Innovation“ 

 

13.30 Uhr   Blitzlichter aus den Breakout Sessions  
Präsentation der Workshop-Outcomes + Diskussion 

 

14.30 Uhr   Good Practices – Unternehmen und Gemeinden  

  Grenzüberschreitende Fahrplanauskunft 

Alexander Klein / Geschäftsleitung Mobilitätsverbünde Österreich, A 

  
 

Ausbau Regionalbusverkehr – Der Weg zur Fahrgaststeigerung im ÖPNV 

Johannes Gfrerer / Geschäftsführer, Salzburger Verkehrsverbund, A 



 

 

Kooperationspartner: 

Institut für interdisziplinäre 
Tourismusforschung 

  Mitarbeiter*innen finden und binden 

Petra Hums / Geschäftsleitung, Wiener Linien, A 

 

klimaaktiv mobil – (Förder)angebote für Aktive Mobilität und Mobilitätsmanage-
ment 
Reinhard Jellinek / Österreichische Energieagentur, Wien, A 

 

 

15.15 Uhr  Kaffeepause +  

Raum für Besuch der Ausstellung „Science & Innovation“ 
 

16.00 Uhr  Impuls (Video-Übertragung) 

Stadt Land Klima 

Gernot Wagner / Klima-Ökonom, Columbia Business School, USA 
 

16.15 Uhr  Podiumsdiskussion   

Stadt-Umland-Mobilität: Wie schaffen wir die Mobilitätswende? 

Moderation: Josef Bruckmoser / Redakteur Fachzeitschrift "Forum Mobil" 

• Stefan Schnöll / Landeshauptmann Stv. Land Salzburg, A 

• Anna Schiester / Stadträtin Stadt Salzburg, A 

• Alain Groff / Leiter Mobilität, Kanton Basel-Stadt, CH 

• Karin Zipperer / Geschäftsführerin Verkehrsverbund Ost-Region, A 

• Martin Loidl / Mobility Lab, Universität Salzburg, A 

 

17.00 Uhr 
 

Unterhaltsam-kreative Zusammenfassung der Fachtagung 

Elisabeth Oberzaucher / Verhaltensbiologin an der Universität Wien und wissen-

schaftliche Direktorin von „Urban Human“, Wien, A 

Abschluss + Ausblick auf 2025 

Harald Frey / Senior Scientist, Institut für Verkehrswissenschaften, TU Wien, A 
 

 

mit freundlicher Unterstützung von 
 
             

 

VERANSTALTER + CO-VERANSTALTER 
 
Verein Regionale Schienen  
Mag. Peter Haibach (Obmann)  
5111 Bürmoos 
Markus-Sittikus-Straße 9, 5020 Salzburg 

 
Unesco-Lehrstuhl für kulturelles Erbe 
und Tourismus  an der  
Universität Salzburg 
 

 
Forum Mobil 
Koordination Verkehrstage: 
Mag. (FH) Sabine Lehner 
lehner@forum-mobil.at 
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Freitag, 11. Oktober 2024 

 

 

 
9.00 Uhr 

 

Dauer der 

Fach- 
ausstellung 
bis 

15.30 Uhr 

 Exkursion 

 

Shuttle-Service zum Salzburgring 

 

IMFS – Fachausstellung für alternative Antriebsformen und Mobi-
litätslösungen 

 

 

  Die von unserem Kooperationspartner, den „Salzburger Nachrichten“, veranstaltete 

Fachausstellung: Innovative Mobility for Future Salzburg – kurz IMFS – bietet elektri-

sierende Neuigkeiten für alle Interessent:innen nachhaltiger Mobilität.  

Als interaktive Bühne fungiert der Salzburgring, in Koppl bei Salzburg.  

Es besteht die Möglichkeit, die neuen Modelle der Aussteller auf der Rennstrecke zu 

er-„fahren“ und sich mit namhaften Importeuren und Händlern vor Ort auszutauschen 

Weblink: https://www.imfs.at/ 

 

 

   

 

https://www.imfs.at/
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 VIELEN DANK UNSEREN SPONSOREN 

 

   

 

 


